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einen entscheidenden Einfluß auf die Ausprägung des Pflicht- 
und Verantwortungsbewußtsein der Strafgefangenen.

Rechte der Strafgefangenen 

§ 34
(1) Strafgefangenen wird beim Vollzug der Strafen 
mit Freiheitsentzug die Wahrnehmung ihrer 
Rechte entsprechend den Bestimmungen dieses 
Gesetzes gesichert. Sie haben insbesondere das 
Recht auf

1. ordnungsgemäße Unterbringung, Bekleidung 
und Ernährung,

2. täglichen Aufenthalt im Freien,
3. tägliche zusammenhängende Schlafenszeit von 

mindestens 8 Stunden,
4. eine den sozialversicherungsrechtlichen Be­

stimmungen entsprechende unentgeltliche 
medizinische Betreuung und Versorgung,

5. aktive Einbeziehung in den Erziehungsprozeß 
einschließlich der Mitwirkung an der Gestal­
tung der arbeitsfreien Zeit sowie der Festigung 
der Disziplin,

6. Einsatz zu gesellschaftlich nützlicher Arbeit 
unter Einhaltung der Rechtsvorschriften über 
die Arbeitszeit und auf Arbeitsvergütung,

7. schöpferische Mitarbeit im Prozeß der gesell­
schaftlich nützlichen Arbeit, insbesondere 
Teilnahme am Produktionswettbewerb, an 
Produktionsberatungen und an der Neuerer­
tätigkeit,

8. Erwerb von Waren des persönlichen Bedarfs, 
Bezug von Tageszeitungen, Büchern und ande­
ren Publikationen, die in der Deutschen De­
mokratischen Republik zum Vertrieb zugelas­
sen sind, sowie finanzielle und materielle Un­
terstützung der Angehörigen,

9. persönliche Verbindungen,
10. Wahrung ihrer Interessen in zivil-, familien-, 

arbeits- und strafrechtlichen Angelegenheiten
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